
Tersteegen, Gerhard: 52. Im Finstern tu die Augen zu! (1733)

1 Wenn du im Finstern bist, sieh dich nicht viel herum;

2 Der schmale Himmelsweg geht öfters wunderkrumm!

3 Wer immer forschen will, wird immer sich verwirren,

4 Ein Blind' und Dummer kann auf diesem Weg nicht irren.
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